
 
 
 
Treffen der TEB Regionalgruppe Elbe-Weser am Welt-Pankreaskrebstag  
 
Die TEB Regionalgruppe Elbe-Weser hatte sich zum 10. Welt-Pankreaskrebstag am 
16.11.2023 im Ärztehaus in Stade getroffen. 
 
Es waren 12 Personen vor Ort, die nach der Neugründung im Anschluss an die 
schwierige Corona Zeit die Treffen mit dem so wichtigen persönlichen Austausch 
fortsetzen wollen. 
 
Im vergangenen Jahr war anlässlich des Welt-Pankreaskrebstages ebenfalls eine 
Veranstaltung in diesen Räumlichkeiten gewesen.  
Zu dem Zeitpunkt war ich, Professor Stinner, noch der Vorsitzende des 
Wissenschaftlichen Beirates von TEB e.V. Selbsthilfe und die Präsentationen 
wurden damals über das Internet übertragen. 
 
In diesem Jahr wurde die Gruppe, die wieder zeitgleich zum WPCD stattfand, in 
Vertretung von Frau Stang im ersten Teil von mir, Herrn Professor Stinner, 
moderiert. Frau Stang konnte nicht selbst nach Stade kommen, da sie in der 
Musikhalle Ludwigsburg eine Veranstaltung zum 10. WPCD hatte.  
Ebenfalls in Stade anwesend war Frau Julia Tank, Oberärztin im 
Pankreaskarzinomzentrum Elbe-Weser. Sie ist eine der wenigen von der 
Deutschen Krebsgesellschaft autorisierten Pankreasoperateurinnen. Frau Tank 
stand für den intensiven Gesprächsaustausch in der Gruppe zur Verfügung. 
 
Eröffnet wurde das Treffen mit einem kurzen Vortrag zu Neuerungen beim 
Pankreaskarzinom. Diese betreffen zum einen Veränderungen in der S3 Leitlinie, 
wo die Chemotherapie vor der Operation einen wesentlich höheren Stellenwert 
erhält. 
 
Dagegen sind die Fortschritte bei der Einführung neuer minimalinvasiver Techniken 
noch nicht wirklich reif. Pankreasveränderungen führen oft zu erheblichen 
Entzündungen in der Umgebung, besonders auch an Gefäßen. Das macht die 
Präparation mit MIC oder Robotik oft kritisch. Aktuell gibt es wegen schlechterer 
Ergebnisse besonders am Kopf der Drüse noch keine Empfehlung zu MIC. 
 
Anschließend wurden noch Weiterentwicklungen der molekularen Therapie 
beleuchtet. Hier gibt es große Fortschritte, weil möglicherweise in Zukunft 
ganz besonders angepasste Therapien für einzelne Patienten möglich sind. 
 
Nach der Diskussion mit den „Experten“ übernahm sich die Gruppe dann selbst, 
um im eigentlichen Sinne den Austausch von Betroffenen zu pflegen. 
 
Die Gruppe hat alle Kontaktdaten untereinander ausgetauscht und wird sich somit 
eine Kommunikationsplattform schaffen. 



 
Die weiteren Treffen werden wieder in Räumlichkeiten des Elbe Klinikums Stade, 
Bremervörder Str. 111, 21682 Stade stattfinden, was die Logistik und den direkten 
Kontakt erleichtern soll. 
 
Im ersten Vierteljahr sind folgende Termine geplant: 
 
Donnerstag 11.01.2024  14:30 – 17:00 Uhr Raum Oste 
 
Donnerstag 07.03.2024  14:30 – 17:00 Uhr Raum Oste 
 
Weitere Termine folgen rechtzeitig. 
 
 
 
 
 
Professor Dr. med. Benno Stinner 
Elbe Klinikum Stade 
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